
 
Liebe Genossinnen und Genossen, liebe Freunde, 
 
seit dem Ausbruch der Corona-Pandemie ist nichts mehr wie 
sonst. Wir müssen unseren kompletten Alltag ändern, um die 
Ausbreitung des Virus zu verlangsamen. Das ist eine enorme 
Herausforderung für uns alle, aber auch für unser Wirtschafts- 
und Gesundheitssystem.  
 
In einer Zeit, in der wir Abstand halten müssen, kommt es da-
rauf an zusammenzustehen. Und genau das machen wir: Wir 
unternehmen alles, um die Gesundheit der Bürger zu schützen 
und gleichzeitig die Auswirkungen der Epidemie auf Arbeitsplätze und Wirtschaft so gering wie möglich 
zu halten. Was heißt das konkret? Wir nehmen in dieser Krise sehr viel Geld in die Hand und helfen: Be-
schäftigten, Selbstständigen und Freiberuflerinnen & Freiberufler, kleinen und großen Unternehmen, 
Familien und Mietern sowie Krankenhäusern.  
 
Dafür haben wir im Bundestag einen Nachtragshaushalt zur Finanzierung des Hilfspakets in der Corona-
Krise beschlossen. Insgesamt kosten die Maßnahmen 122,5 Milliarden Euro. Davon entfallen 50 Milliar-
den Euro auf direkte Zuschüsse für kleine Firmen und Solo-Selbständige. Auch Krankenhäuser sollen 
mehr Geld bekommen. Wir haben zudem einen milliardenschweren Rettungsfonds für angeschlagene 
große Unternehmen beschlossen. Es werden auch weitere Maßnahmen kommen. Diese Situation ist 
präzedenzlos in unserer Geschichte und, wie unser Finanzminister Olaf Scholz zurecht sagte, gibt es da-
für kein Drehbuch.  
 
Alleine mit staatlicher Hilfe ist jedoch noch nicht alles 
getan. Deswegen will ich mich hiermit bei allen bedan-
ken, die mit Informationen, Rat und Tat Menschen zur 
Seite stehen. Und natürlich ein herzlichster Dank an 
alle, die im Gesundheits- und Pflegebereich, in den 
Tankstellen und Supermärkten, Bussen, Reinigungsun-
ternehmen, den Notgruppen in Kinderbetreuung, den 
Banken, Handwerkern, Polizei und Feuerwehr und all 
den anderen so wichtigen Berufen unser Land trotz 
allem so gut es geht am „Laufen“ halten!  
 
Passt bitte auf Euch auf und bleibt gesund!  
 
Euer 
 
Johannes  

Johannes Schraps. 

 Bundestagsabgeordneter für das 
Weserbergland. 

Ihr findet mich auch bei:  
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Nun habe auch ich die Wahlun-
terlagen für die Stichwahl des 
Landrates im Landkreis Hameln-
Pyrmont per Post bekommen. 
Das Wahlgeheimnis verbietet 
mir, dass ich euch zeige, wo ich 
mein Kreuz mache. Aber ich bin 
sicher, ihr wisst, welchen Na-
men ich ankreuze!  Dirk Adomat 
hat im ersten Wahlgang mit 
34,02 % das beste Ergebnis aller 
Bewerber bekommen. Ihr habt 
sicher alle mitbekommen, dass 
die Stichwahl um 2 Wochen bis 
zum 5. April verlängert wurde 
und ausschließlich als Briefwahl 
per Post stattfindet. Jeder sollte, 
so wie ich, per Post seine Wahl-
unterlagen nach Hause gesandt 
bekommen haben. Solltet ihr sie 
noch nicht haben, wendet euch 
bitte an euer Rathaus oder den 
Landkreis. Bei dieser Stichwahl 
braucht Dirk Adomat erneut die 
Mehrheit der abgegebenen 
Stimmen. Als euer Bundestags-
abgeordneter arbeite ich bereits 
seit vielen Jahren eng und sehr 

gut mit ihm zusammen. Es ist 
für meine Arbeit sehr wichtig, 
einen guten Kontakt zu Landrä-
ten und Bürgermeistern zu ha-
ben, damit wir gemeinsam und 
gut vernetzt viel für die Region 
erreichen können. 
Ich bin sicher: Was 
er als Landtagsabge-
ordneter und Kom-
munalpolitiker be-
reits seit Jahren gut 
gemacht hat, das 
wird er auch als 
Landrat sehr gut ma-
chen. Dirk bringt für 
dieses Amt alle Vo-
raussetzungen mit. 
Durch seine langjäh-
rige berufliche Tätig-
keit beim Landkreis 
Hameln-Pyrmont ist 
er mit der Kreisver-
waltung zudem bes-
tens vertraut. Ich 
kenne und vertraue 
ihm schon seit vielen 
Jahren. Er ist unsere 

beste Wahl als 
Landrat und wirk-
lich ein Landrat für 
alle. Daher bitte ich 
Euch: Nehmt eure 
Wahlunterlagen 
zur Hand und 
macht dort euer 
Kreuz. Leichter als 
mit den nach Hau-
se geschickten Un-
terlagen geht es 
kaum. Damit soll-
ten wir es gemein-
sam schaffen, dass 

die Wahlbeteiligung über der 
sehr geringen Beteiligung von 
40% aus dem ersten Wahlgang 
liegt. Denn Demokratie lebt 
vom Mitmachen. Tut das bitte!  

STICHWAHL FÜR DIE LANDRATSWAHL AM 5. APRIL IN HAMELN-PYRMONT 
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PODCAST „GEGENWARTSGEPLAPPER“ MIT CHRISTINA BACHMANN 

Ein weiterer Podcast, bei dem ich 

in den kommenden Tagen zu hö-

ren bin, ist der Podcast 

„Gegenwartsgeplapper“ von 

Christina Bachmann. Christina 

studiert in Berlin und lädt zu ih-

rem Podcast Gäste aus dem poli-

tischen Umfeld ein, um ihren Hö-

rern von deren Werdegang er-

zählen zu können. Es geht also 

nicht nur um das aktuelle politi-

sche Geschehen, sondern um 

persönliche Erfahrungen. Ich ha-

be zum Beispiel erzählt, wie 

mein politisches Engagement 

entstanden ist. Wir haben auch 

über andere Etappen meines 

Werdegangs gesprochen, z.B. 

über meine Auslandserfahrun-

gen und wie sie mich geprägt ha-

ben. Auch ging es um 

meinen Alltag als Bun-

destagsabgeordneter. 

Da ich beim FC Bundes-

tag Fußball spiele, kam 

die Frage auf, wie es ist, 

mit Abgeordneten aus 

anderen Fraktionen zu-

sammen Sport zu ma-

chen. Falls euch meine 

persönlichen Hinter-

gründe interessieren 

und ihr ein bisschen 

mehr über mich, aber 

auch andere Politiker 

erfahren wollt, hört ein-

fach mal beim Podcast 

von Christina rein: 

https:/audionow.de/

Jetzt wo wir alle mehr Zeit zu 
Hause verbringen, möchte ich 
Euch gerne zwei Podcasts zum 
Hören empfehlen. Die erste 
Empfehlung ist der Podcast der 
Grundschule Bad Münder. Seit 
2017 wirken die Kinder der 
Grundschule Bad Münder aktiv 
an der Erstellung von Beiträgen 
des Schulradios mit. Das gemein-
same Produzieren und bewusste 
Hören von eigenen Audiobeiträ-
gen fördert das Wissen über und 
den kreativen Umgang mit Medi-
en. Auch die neue Collage der 

Schüler ist von Kreati-
vität geprägt: Wir sind 
Lebensretter, weil wir 
zu Hause bleiben. Ge-
nauso ist es! In der 
nächsten Folge des Po-
dcasts bin ich persön-
lich dabei. Diese und 
alle anderen Folgen 
könnt ihr Euch auf der 
Schulwebseite anhö-
ren: http://www.gs-
badmuender.de/
schuelerseite-
schulradio.php  

„MITEINANDER“-PODCAST DER GRUNDSCHULE BAD MÜNDER  

https:/audionow.de/podcast/gegenwartsgeplapper#eps
http://www.gs-badmuender.de/schuelerseite-schulradio.php
http://www.gs-badmuender.de/schuelerseite-schulradio.php
http://www.gs-badmuender.de/schuelerseite-schulradio.php
http://www.gs-badmuender.de/schuelerseite-schulradio.php
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Fast alle von Euch machen ge-
rade extrem schwere Zeiten 
durch! Unser ganzes Land 
steht vor der Bewältigung ei-
ner riesigen Herausforderung. 
Wir wollen dabei unser Mög-
lichstes tun, um Sie hierbei zu 
unterstützen. Deshalb wollen 
wir Sie als Abgeordnete des 
Bundes- und Landtags so gut 
wie möglich über die zahlrei-
chen Maßnahmen informie-
ren. In dieser Woche werden 
auch noch weitere Maßnah-
men hinzukommen. 
Die Auswirkungen auf die 
weltweite und die deutsche 
Wirtschaft im Rahmen der Be-
schränkungen zur Eindämmung 
und Verlangsamung der Infekti-
onszahlen mit Corvid-19 sind bei 
weitem noch nicht absehbar. 
Klar ist aber bereits jetzt, dass 
die wirtschaftlichen Auswirkun-
gen - ebenso wie die gesell-
schaftlichen - immens sein wer-
den - von den individuellen ganz 
zu schweigen. Trotzdem sind die 
Einschränkungen zum Schutz ins-
besondere von Risikogruppen 
notwendig. Der gesundheitliche 
Schutz der Bevölkerung und das 
Aufrechterhalten der Gesund-
heitsinfrastruktur und der 
öffentlichen Versorgung stehen 
an erster Stelle. Darüber hinaus 
ist es aber auch wichtig, dass wir 
die Wirtschaft und die Beschäfti-
gung so absichern, dass die 
Corona-Krise nicht in einer eben-
so unkalkulierbaren Wirtschafts- 
und Beschäftigungskrise mün-

det. Daher ist es wichtig und 
richtig, dass wir auf Landes- und 
Bundesebene bereits schnell re-
agiert haben und bereit sind, 
auch in weiteren Bereichen 
schnelle Hilfe zu geben.  
Wir versuchen dabei wirklich alle 
im Blick zu haben: Unternehmen 
jeder Größe, Selbständige und 
Freiberufler sowie die unter-
schiedlichsten Branchen, die hart 
getroffen sind. Nicht für jeden 
gibt es bereits die passende Lö-
sung und nicht jede Problemlage 
wird durch den Staat aufgefan-
gen werden können. Wir sind 
bestrebt, die unterschiedlichsten 
Situationen zu beantworten und 
entsprechende Lösungen anzu-
bieten. Dabei ist selbstverständ-
lich vieles noch nicht abschlie-
ßend geklärt bzw. bereits fertig 
umgesetzt. Alle Beteiligten arbei-
ten unter Hochdruck an weite-
ren Lösungen.  

In dieser Woche hat der 
Bundestag trotz der 
schwierigen Rahmenbe-
dingungen erneut zu-
sammentreten und wei-
tere dringende Maßnah-
men beschließen. Eben-
so hat der Niedersächsi-
sche Landtag bereits Be-
schlüsse gefasst und 
tritt ebenfalls in diese 
Woche zusammen. Sie 
ergänzen die Maßnah-
men auf Bundesebene 
und werden ebenfalls in 
vielen Bereichen die un-
terschiedlichsten Hilfe-

stellungen ermöglichen.  
Trotz all dieser Maßnahmen 
kommen viele Unternehmen in 
schwierige Situationen und wir 
müssen gemeinsam Wege su-
chen, um die Existenzen zu si-
chern. Wichtig ist aber auch das 
Verhalten von uns allen!  
Passen Sie bitte auf sich und alle 
in Ihrem Umfeld auf. Überneh-
men Sie bitte im Rahmen des für 
Sie möglichen Verantwortung. 
Arbeiten wir gemeinsam an den 
Lösungen, auch wenn vieles 
Kraft kostet und noch unklar ist!   
Den vollen Text sowie Links mit 
wichtigen Informationen findet  
Ihr auf meiner Webseite unter 
folgendem Link:   
www.johannes-
schraps.de/2020/03/25/
informationsschreiben-der-
landtags-und-
bundestagsabgeordneten-zur-
corona-situation/ 

INFORMATIONSSCHREIBEN DER LANDTAGS– UND BUNDESTAGSABGEORDNETEN 
ZUR CORONA-SITUATION  

http://www.johannes-schraps.de/2020/03/25/informationsschreiben-der-landtags-und-bundestagsabgeordneten-zur-corona-situation/
http://www.johannes-schraps.de/2020/03/25/informationsschreiben-der-landtags-und-bundestagsabgeordneten-zur-corona-situation/
http://www.johannes-schraps.de/2020/03/25/informationsschreiben-der-landtags-und-bundestagsabgeordneten-zur-corona-situation/
http://www.johannes-schraps.de/2020/03/25/informationsschreiben-der-landtags-und-bundestagsabgeordneten-zur-corona-situation/
http://www.johannes-schraps.de/2020/03/25/informationsschreiben-der-landtags-und-bundestagsabgeordneten-zur-corona-situation/
http://www.johannes-schraps.de/2020/03/25/informationsschreiben-der-landtags-und-bundestagsabgeordneten-zur-corona-situation/
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Die Samtgemeinde Boffzen hat 
am 15. März mit Tino Wenkel 
einen neuen Bürgermeister ge-
wählt, der auf den langjährigen 
und nun scheidenden Samtge-
meindebürgermeister Uwe Kö-
nig folgt. Als einziger Kandidat 
für das Amt erhielt er in der 
Samtgemeinde 1.349 Stimmen - 
und damit 92,02 Prozent. Die 
Wahlbeteiligung lag bei 27,01 
Prozent. 

Ich gratuliere Tino ganz herzlich 

und freue mich über dieses tolle 
Ergebnis! Natürlich ist die Wahl-
beteiligung erwartbar gering 
ausgefallen, aber über 90% ist 
bei jeder Beteiligung ein großer 
Vertrauensvorschuss für die 
neue Funktion. Und ein Vertrau-
ensbeweis für die bisherige Ar-
beit von Tino als allgemeiner 
Stellvertreter. Ich kenne Tino 
von meinen regelmäßigen Besu-
chen in Boffzen und bin mir si-
cher, dass er die Arbeit von Uwe 

König ausgezeichnet fortsetzen 
wird. Mit seiner langjährigen 
Verwaltungserfahrung  weiß er 
genau , wo in der Samtgemein-
de der Schuh drückt. Deswegen 
wurde Tino als parteiloser Kan-
didat auch von der SPD vor Ort 
unterstützt.   

Weitere Infos über den neuen 
Bürgermeister von Boffzen fin-
det Ihr auf der Website: 

www.tino-wenkel.de 

TINO WENKEL NEUER BÜRGERMEISTER VON SAMTGEMEINDE BOFFZEN 
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